
8. Mai - Julia Onken: Rabentöchter

Sonntag, 8. Mai 2011 - 11.00 - Gasteig  (kleiner Konzertsaal)  

Die meisten Töchter wollen nicht werden wie ihre Mutter. Bloß nicht!  Mütter genießen in
unserer Gesellschaft keine besondere Wertschätzung.  Im Extremfall verzichten Töchter
deshalb sogar auf eigene Kinder. Doch  die Ablehnung der Mütter läßt die Töchter den Kontakt
zu sich selbst  verlieren. Nur über die Rehabilitierung der eigenen Mutter finden die  Töchter zu
sich selbst und zu einer kraftvollen eigenen weiblichen  Identität. Töchter sollten daher wissen,
was ihren Müttern widerfahren  ist, was sie an den Rand gedrängt hat – der Lebensweg der
Mutter ist für  die Tochter wichtig. Auch für die Mutter ist die Beziehung zur Tochter  in vielen
Fällen problematisch. Auf die Zurückweisung der Tochter  reagieren viele Mütter mit um so
intensiveren Forderungen nach Zuwendung  und Aufmerksamkeit – die Spirale der Ablehnung
dreht sich weiter. Erst  wenn es Mutter und Tochter gelingt, offen über die ambivalenten
Gefühle  zu sprechen, kann sich eine unbeschwerte, kraftvolle und für beide  beglückende
Beziehung entfalten. Die Bestsellerautorin Julia Onken gibt  hier eine bewegende Anleitung, wie
Frauen ihr Tochtersein akzeptieren  und – gegebenenfalls – eine neue Mütterlichkeit entwickeln
können.

  Eintritt: 10 Euro. Vorverkauf über Münchenticket
       {iframe width="120" height="240" style="margin: 0px 8px 0px 0px; float:
left;"}http://rcm-de.amazon.de/e/cm?t=qmunich-21&o=3&p=8&l=as1&asins=3406613381&ref=tf
_til&fc1=000000&IS2=1&lt1=_blank&m=amazon&lc1=0000FF&bc1=000000&bg1=FFFFFF&f=if
r{/iframe}  

Julia Onken (* 1. Mai 1942 in Münsterlingen im Kanton Turgau) ist eine Schweizer Psychologin
und Psychotherapeutin, Gründerin und Leiterin des Frauenseminars Bodensee in Romanshorn
und Buchautorin. Sie arbeitete zudem im Strafvollzug und in der Bewährungshilfe und als
Psychotherapeutin mit eigener  Praxis.
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